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Die Fachhochschule Brandenburg an der Havel 
wurde 1992 als Campushochschule gegründet. 
In den drei Fachbereichen Informatik und Me-
dien, Technik und Wirtschaft sind derzeit über 
3000 Studierende immatrikuliert. Die Nähe u.a. 
zu Potsdam (30 Min.) und zur Bundeshaupt-
stadt Berlin (45 Min.) bieten hervorragende 
Möglichkeiten für Kooperationen mit regionaler 
Wirtschaft und Industrie. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt sind im Fach-
bereich Wirtschaft folgende Stellen zu beset-
zen:  
 

1 Professorin/Professor 
Studiengang Wirtschaftsinformatik 

„Wirtschaftsinformatik, insb. Security 
Management“ 

Bes. Gr. W 3 BBesO 
Kennziffer: WIP3 

 
 
Der/die Stelleninhaber/ -in soll Aufgaben der 
Lehre und der angewandten Forschung im Stu-
diengang Wirtschaftsinformatik mit besonderer 
Ausrichtung auf Entwicklung und Weiterführung 
des Bereichs „Integrierte Unternehmenssicher-
heit“ und hier vor allem die Themenfelder Go-
vernance, Risk und Compliance, Entwicklung 
sicherer IT-Systeme sowie Bürokommunikation 
und Verwaltungsautomation übernehmen. 
 
Wünschenswert sind Erfahrungen und Kennt-
nisse in zwei der folgenden Gebiete: 
 
− Informationsmanagement 
− Sicherheitsmanagement 
− E-Government 
− IT-Sicherheit, Kryptologie und Netzwerksi-

cherheit 
− Sichere Kommunikationsplattformen 
 
 
 

1 Professorin/Professor 
Studiengang Wirtschaftsinformatik 

„Wirtschaftsinformatik, insb. System-
entwicklung und Software Engineering“ 

Bes. Gr. W 2 BBesO 
Kennziffer: WIP 13 

 
Der/die Stelleninhaber/ -in soll Aufgaben der 
Lehre und der angewandten Forschung im Stu-
diengang Wirtschaftsinformatik übernehmen. 
Das Aufgabengebiet bezieht sich auf die Ent-
wicklung und Anpassung von Datenverarbei-
tungssystemen für Wirtschaft und Verwaltung. 
In diesem Zusammenhang ist der Aspekt der 
Systemintegration von Bedeutung. Gute Kennt-
nisse werden darüber hinaus in einem oder 

mehreren der Gebiete Programmiertechnik, 
Projekt- und Qualitätsmanagement oder Da-
tenbanken erwartet. Kenntnisse von Enterpri-
se-Integration-Systemen und Erfahrungen in 
der webbasierten Lehre oder dem E-
Government-Bereich sind von Vorteil. 
 
Die Einrichtung der Professur ist eine Maß-
nahme des sog. Überlastprogramms. Die Be-
setzung der Professur erfolgt im Angestellten-
verhältnis und ist für die Dauer von fünf Jahren 
befristet.  
 
 
sowie 
 

1 Professorin/Professor 
Studiengang Betriebswirtschaftslehre 

für das Fachgebiet „Allgemeine Be-
triebswirtschaftslehre, 

insb. Organisation und Logistik“ 
Bes. Gr. W2 BBesO 

Kennziffer: BP 5 
 
Erwartet werden vertiefte Kenntnisse als auch 
praktische Erfahrungen in mindestens zwei der 
folgenden Bereiche: 

− Analyse, Bewertung und Gestaltung der 
Aufbau- und Ablauforganisation von Unter-
nehmen 

− Change Management 
− Logistikmanagement, insbes. im Sinne ei-

nes ganzheitlichen, prozess- und kunden-
orientierten Managementkonzepts 

− Optimierung gesamter Wertschöpfungsket-
ten im Rahmen nationaler und internationa-
ler Wertschöpfungsnetzwerke 

 
******* 
 
Die Übernahme von Lehrverpflichtungen im 
Bachelor- und Masterstudium sowie im Servi-
cebereich für andere Studiengänge wird vor-
ausgesetzt, ebenso die Bereitschaft, an der In-
ternationalisierung des Fachbereichs mitzuwir-
ken, u.a. durch Lehrveranstaltungen in engli-
scher Sprache.  
 
Die Beteiligung an der Hochschulselbstverwal-
tung, der Studienberatung sowie an weiteren 
Aufgaben nach §§ 3 und 40 des Brandenburgi-
schen Hochschulgesetzes (BbgHG) wird er-
wartet.  

Bewerber/innen müssen die Einstellungsvor-
aussetzungen nach § 39 des Brandenburgi-
schen Hochschulgesetzes erfüllen. 
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Auf die dienstrechtliche Stellung der Professo-
rinnen und Professoren nach § 41 Abs. 1 
BbgHG wird hingewiesen. 

Bei der ersten Berufung in ein Professoren-Amt 
soll das Beamten- bzw. Angestelltenverhältnis 
gemäß § 41 Abs. 1 BbgHG befristet werden. 

Die Fachhochschule Brandenburg strebt eine 
Erhöhung des Anteils von Professorinnen an 
und fordert qualifizierte Wissenschaftlerinnen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf.  

Schwerbehinderte werden bei sonst gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

 
Bewerber/innen wenden sich bitte mit den übli-
chen Bewerbungsunterlagen und unter Anga-
be der jeweilig genannten Kennziffer bis 
zum 27. August 2010 an den  
 

Präsidenten der 
Fachhochschule Brandenburg 

Personalabteilung 
PSF 2132 

14737 Brandenburg an der Havel 
 
 


